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auch von dort ausgegangen zu ſein

Gegenden nördlich des Waterbergs hat trotz aller Anſtrengungen bisher
nicht hergeſtellt werden können

Süden noch nach der Küſte irgendwelche Nachrichten gelangt

ſelbſtverſtändlich iſt daß man von

haben wird um Nachrichten an die Behörden gelangen zu laſſen
zimmt der Köln Ztg
b

der früheren Reſidenz des Großkapitäns Maharero angelangt
zugleich der Spezialberichterſtatter des B

Leutwein ward bereits am geſtrigen Sonntag in Karibib erwartet
M

HereroGebiet auf das planmäßige Betreiben einiger Unterhäuptlinge zurück
zuführen

en

Samuel

Dynamit geſprengt wurde

freund

nd

folgende Proklamation

dort aufhalten daß aber Boten aus dieſem Bezirk nicht durch das auf
ſtändiſche Gebiet hindurch konnten
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Reneſte Ereigniſſe
Der Reichskanzler Graf Bülow veröffentlicht im Reichs Anzeiger
eine Bekanntmachung enthaltend die offizielle Neutralitäts Erklärung

Deutſchlands

Bei der LincolnFeier in Amerika hat der dentſche Botſchafter Freiherr
Speck v Sternburg eine große Rede gehalten

Die diesjährigen Kaiſermanöver finden zwiſchen dem Gardekorps und
dem 9 Armeekorps und zwar in Mecklenburg Schwerin ſtatt

Der ruſſiſche Geſandte in Korea iſt mit der Legationswache und den
ruſſiſchen Einwohnern unter japaniſcher Eskorte von Söul nach
Tſchemulpo abgereiſt

Zum Aufſtand der Hereros
Halle 15 Februar

Nach den in Berlin vorliegenden Nachrichten ſcheint das Zentrum
Hereroaufſtandes in der Gegend des Waterberges zu liegen und

Jrgendwelche Verbindung mit den

Auch ſind vom Norden her weder nach
obwohl es

Otavi und Umgebung aus alles verſucht

Man
zufolge an daß diejenigen Deutſchen die ſich

eim Aushruche des Aufſtandes nördlich des Waterberges be anden
icht getötet wurden ſondern nach Otavi zu geflüchtet ſind und ſich

Das Marineerpeditionskorps iſt am Sonnabend in Okahandja
mit ihm

Der Gouverneur Oberſt

ie ſich jetzt zeigt iſt der gleichzeitige Aufſtand in dem ganzen großen

die den ſchwachen und trunkſüchtigen Maharero zum Treubruch

zangen Vorerwähnter Berichterſtatter ſchildert die Urſachen der Er
bung und weitere Greueltaten der Hereros wie folgt Okahandja

Wir ſind morgens im Hauptſitz der Hereros in Okahandja
ngetroffen wo 500 der angeſehenſten Hereros und der Großkapitän

Mahahero bisher wohnten deſſen Haus jüngſt mit
Samnuel ein bekannter Trinker und Weiber

war durch Branntwein zu allem zu bewegen Das nutzten
eigrntlichen Leiter des Aufſtandes die Unterkapitäne Afſſa Riaruaga
Quandfa aus und zwangen ihn zum Losſchlagen nachdem er zuvor

betitelt Aufruf an mein Volk erlaſſen hatte Jch
der Großkapitän Samuel ſchwöre und befehle daß keinem Baſtard Hotten

t

und ſie wurden vielfach bei ihnen vorgefunden Der hieſige Diſtriktschef
Zuern beſitzt von dem Schriftſtück mehrere Originale Bezeichnend iſt
ferner daß das Maſſaker auf dem zuſammen 60 000 Quadratkilometer
großen Hereroland an demſelben Tage ausbrach Einzelnen ſchwerverwun

deten Frauen gelang es ſich zu retten darunter zwei Nichten des Braun
ſchweiger Diviſionsgenerals Otto der Frau Göbel und der Frau Lange
Vor den Augen dieſer wurde das jüngſte Kind eines Herero
T Chriſt iſt und deſſen freundliche Geſinnung für Deutſchland bekannt

r zwiſchen Tür und Pfoſten zerquetſcht der Vater ſelbſt ermordet undLeiche Frauen mit der Keule niedergeſchlagen Das ſehr ſtarke Haar

milderte bei diefen die Keulenſchläge die ſchwer Verwundeten gelangten
ſchließlich nach langem Herumirren in die feſten Stationen Nachdem
Frau Göbel nochmals gefangen und auf den 1500 m von Okahandja
entfernten Kaiſer Wilhelmberg vor Aſſa geſchleppt und von dieſem auf
Fürbitte der Großfrauen freigegeben war fand ſie mit beiden lebenden
Kindern Schutz im Kaſtell Okahandja Auch Frau Aliſch einer Schwägerin
des Schulrats Stier in Berlin gelang es reitend Windhoeck zu erreichen
ihr Gatte war verſchwunden Es iſt möglich daß er nur verwundet iſt
nud ſich verborgen hält Patronillen ſuchen ihn

7 2Der Krieg in Oſtaſiten
Halle 15 Februar

Ueber die Neutralität Deutſchlands und die daraus entſtehenden
Verpflichtungen für jeden Deutſchen veröffentlicht jetzt der Reichs
anzeiger folgende Bekanntmachung des deutſchen Reichs
kanzlers

Nach amtlichen Erklärungen welche die kaiſerlich ruſſiſche Regierung
und die kaiſerlich japaniſche Regierung hier abgegeben haben beſteht

zur Zeit zwiſchen Rußland und Japan Krieg Dies wird mit dem
Hintzukügen bekannt gemacht daß hier für jedermann im Reichsgebiet
und in den deutſchen Schutzgebieten e für die Deutſchen im Aus

lande die Verpflichtung eingetreten iſt ſich aller Handlungen zu ent
halten die der Neutralität Deutſchlands zuwiderlaufen

Jn einem Waſhingtoner Telegramm der Aſſociated Preß wird über
die Vorgeſchichte der Note des Staatsſekretärs Hay folgendes mitgeteilt
Deutſchland regte in Waſhington an die Mächte einzuladen ſie ſollten
den beiden kriegführenden Staaten nahelegen das Kriegstheater zu be
grenzen und Chinas Neutralität zu reſpektieren Amerika weil
es die wenigſten politiſchen Jntereſſen in Europa und Oſtaſien habe ſollte
die Jnitiative ergreifen und falls dies untunlich wäre ſei Deutſchland
hierzu bereit Präſident Rooſevelt und Hay fanden den Gedanken
ſehr praktiſch und ausführungswert Die Regierung der Vereinigten
Staaten iſt überzeugt daß Deutſchland wegen ſeiner Handelsintereſſen ein

ungeteiltes China ehrlich wünſche

Unter der Spitzmarke Der Bankrott der Friedensidee ſchreibt das
L Mehrfach wird jetzt an eine Betrachtung der Frau v Suttner

erinnert die bei der letzten Jahreswende erſchienen iſt Jch wünſche nicht
nur ich hoffe und das mit voller Zuverſicht daß die Menſchen jetzt
endlich vernünftig werden Der Friedensgedanke hat in letzter
Zeit eine reale greifbare Form angenommen es wagt ihn nie
mand mehr zu verlachen Es gibt jetzt ſchon Einrichtungen welche die

Ich hoffe mit voller Zuverſicht von der Zukunft daß ſie uns den Frieden
bringen wird und meine Wünſche und Hoffnungen beginnen ſich ſchon
zu erfüllen noch ehe das neue Jahr beginnt Jch begrüße die Ver
meidung des Krieges zwiſchen Rußland und Japan als
eine koſtbare Frucht der Friedensbewegnung denn ſie iſt gewiß
das Werk des Zaren der mit Leib und Seele einer der Unſeren iſt
Er hat die Friedenskonferenz einberufen und mit keinem Wort hat er das
widerrufen was er für den Weltfrieden geſprochen Gewiß iſt die Be
hauptung Rußland ſei für den Krieg nicht vorbereitet nur eine Ver
leumdung gewiß iſt der vermiedene ruſſich japaniſche Krieg die ſchöne

Morgenröte einer Zeit die keinen Krieg kennen wird
Sechs Wochen nach der Prophezeiung der Baronin mußten ſo fügt das

L T hinzu auch di e t erkennen daß die Friedens
idee wieder einmal jämmerlich Bankrott erlitten hat

Die Stimmung in Rußland wird durch folgende Meldung aus
Petersburg vom 13 geſchildert Die bisher vom fernen Oſten ein
gelaufenen Nachrichten ſind nicht dazu angetan beſondere Hoffnungen auf

die weitere Aktion der ruſſiſchen Marine zu ſetzen Die bisherigen Ver
luſte die ſich ſaſt täglich mehren erwecken in Fachkreiſen mancherlei Be
denken und laſſen beſürchten daß Leitung und Disponierung in Port
Arthur mangelhaft geweſen ſind Der Statthalter Admiral Alexejew
iſt in Friedenszeiten gewiß eine nicht zu unterſchätzende Kraft doch betrachten

ihn hieſige Fachkreiſe nimmermehr als den Mann der die Fähigkeiten
beſitzt um die Geſchicke im fernen Oſten in dieſen ſchwierigen Zeiten allein

ſachgemäß zu leiten Was aber den Admiral Starck betrifft den bis
herigen Kommandanten des oſtaſiatiſchen Geſchwaders ſo iſt das

ein durch und durch kranker Mann Ernennung Alexejews
zum Oberkommandierenden der Landtruppen und der Marine im
fernen Oſten iſt hier mit gemiſchten Gefühlen begrüßt worden Man
glaubt vielfach daß hierbei wieder das beliebte Protektionsweſen ſein
Spiel getrieben hat Admiral Skrydlow bat in der Abſchiedsaudienz
die ZarinMutter die bekanntlich immer noch einen gewiſſen Einfluß auf
die Regierungsgeſchäfte ſpeziell auf neue Ernennungen ausübt in be
wegten Worten dahin wirken zu wollen daß Kriegsminiſter Kuropatkin
perſönlich den Oberbefehl über die Landtruppen erhalte Die Zarin
Mutter antwortete ihm jedoch Es iſt zu ſpät Alexejew iſt bereits er
nannt Am Zarenhofe herrſcht ob der trüben Kriegsnachrichten begreif
liche Niedergeſchlagenheit das hat man nicht vermuten können daß die
ruſſiſche Flotte ihr Debüt ſo ungünſtig beginnen würde Nun ſoll eine
tüchtige Kraft ſchlennigſt dorthin beordert werden Am Dienstag begibt ſich

der Chef des Marineſtabes Kontreadmiral Rodſcheſtwensky einer der
tüchtigſten ruſſiſchen Kommandeure zur nach dem fernen Oſten um
den Admiral Werienius von ſeinem Kommando abzulöſen da dieſer ſchon

während ſeiner Hinreiſe nach Oſtaſien ſeine volle Unfähigkeit für einen ſo
verantwortlichen Poſten dokumentierte Admiral Rodſcheſtwensky zeichnete
ſich während der Flottenrevue in Reval bei der letzten Anweſenheit Kaiſer

Wilhelms vergangenen Sommer beſonders aus und wurde dort mit
einer außergewöhnlichen Ehrenbezeigung dekoriert Der Zar perſönlich
änßerte den Wunſch daß Admiral Rodſcheſtwensky ſo ſchnell wie möglich
die Reiſe die zu Lande drei Wochen in Anſpruch nimmt antreten möge
Admiral Skrydlow ſoll vorläufig als Kommandeur der Schwarzen Meer
Flotte in Sſewaſtopol verbleiben da die Lage im nahen Oſten ebenfalls
die Anweſenheit einer tüchtigen Kraft erheiſcht doch gilt ſeine Abreiſe nach
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totten Bergdamara Engländer Bur und Miſſionar ein Leid geſchehen ſoll Möglichkeit eines dauernden Weltfriedens auch für den Stumpf

Samuel Maharero Solche Aufrufe die Banden mit ſinnigſten aus dem Bereiche des Jdealen in die Wirklichkeit verſetzen dem fernen Oſten nur als aufgeſchoben

Tagesſchimmer gehofft das war der einzige leiſe Kummer der So kehrte er r abgeſpannt und entmutigt ſpät abends aufVett Martin ſie bedrückte ſeinen Hof zurück
DorfRe v Hahn Während Theres ſich ſo mit frohem Behagen im Waldkrug Jn der ſchlafloſen Nacht kam er zu dem Entſchluß mit

19 eingerichtet hatte war Andreas bereits in heller Aufregung be dem Krugwirt in offene Verhandlung zu treten Er konnte4 ung Nachdruck verboten t xerbeten

wenn nicht die ſtärkere Sehnſucht ſie zu dem Beliebten gezogen
dann wäre es ihr nimmer eirgefallen ſich jemals wieder hier
jort zu wünſchen Was konnme es Schöneres geben als das
Leben ſo zuzubringen wie eſe erſten Stunden im Waldkrug
hinginge

reundlichen Boſe
ihrem

9

Waldkrug köſtlich

daß ſie dieſem friedlichen Aſyl einſt für
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igen

bei Theres aufkam und ſie fand einen Rückblick
in die jüngſte Vergangenheit z tun und ihres ſchmerzlichen
Verluſtes zu gedenken

Schon die herrliche Umgeb ung machte den Aufenthalt imAls Theres mit der Baſe durch Hof und

hochſtämmigen Tannen
ngeben war da zog s wie ein leiſes Bedauern durch ihr Herz

immer entrückt ſein

ein froher Traum den
da Martin ſich viel

bei den Mahlzeiten
einzige Schatten der ihr

Der ganze Tag verging ihr wie

n59 un Haus und Hof zu tun machtet ihr zuſammentraf war auch der

Wenn nicht die heimliche Sehnſucht nach Andreas ihr
der beunruhigt hätte daun würde ſie ſich gewiß für das be

enswerteſte Geſchöpf unter der Sonne gehalten haben
vas bekannte ſie auch dem lieben Gott mit innigem Dankgefühl

Bitte inflechtend er
en herauskäme deun daßmöchte es fügen daß Andreas morgen Herauskä

wie ſie bis zum letzten

dacht wie er ſie am ſchnuellſten von dort fortholen könnte
Nichts ahnend war er um die Mittagsſtunde des folgenden

Tages in das Förſterhaus gegangen um der Rugertin das
erſte Koſtgeld für ſeinen Pflegling zu bringen als er das Ge
ſchehene zu ſeiner maßloſen Beſtürzung erfuhr

Es gab einen böſen Auftritt zwiſchen den beiden denn
natürlich ließ er ihre Ausrede der Krugwirt hätte als Ver
wandter ein Recht gehabt Theres mitzunehmen nicht gelten
Den wahren Grund aber daß ſie ſich Martins Willen aus
Furcht gefügt durfte ſie nicht nennen wenn ſie nicht den Be
ſitz des Geldes offenbaren wollte

Andreas war in heller Wut fortgeſtürzt Am liebſten
wäre er gleich auf der Stelle in den Waldkrug geeilt und
hätte ſich ſein Kleinod zurückgeholt Bei ruhiger Ueberlegung
ſah er aber die Unmöglichkeit ſolchen Handelns ein Denn
wenn die Stiefmutter ihre Einwilligung erteilt hatte war
jedes gewaltſame Eingreifen ſeinerſeits zwecklos Das einzige
was ihm jetzt zu tun übrig blieb wenn er Theres aus der
Umgebung ihrer Verwandten fortholen wollte war daß er
die baldige Heirat mit ihr möglich machte

Das erſchien ihm plötzlich ſo einleuchtend und ſo dringlich
daß er gleich den Wagen anſpannen ließ und in derſelben Stunde
zur Stadt fuhr Wenn auch größere Opfer an Zinſen damit
in Ausſicht ſtanden ſo hatte er doch die meiſte Hoffnung bei
den berufsmäßigen Geldverleihern in der Stadt die Summe
aufnehmen zu können deren er zur Regelung ſeiner Angelegen
heiten bedurfte

Aber ſeine Erwartungen erfuhren einen ſtarken Niedergang
r wo er anfragte erfuhr er abſchlägigen Beſcheid und

e Bedingungen die geſtellt wurden waren für ihn unannehmbarwenn er ſich nicht der Gefahr des Ruins preisgeben wollte

ihm doch als ehrlicher Bewerber für ſeine Verwandte nur will
kommen ſein und wenn er Theres die tröſtliche Ausſicht ſtellte
ſie ſobald wie möglich fortzuholen es mußte ihm doch ge
lingen Rat zu ſchaffen dann gab ſie ſich vielleicht zufrieden
und hielt eine Weile in der Umgebung aus die ihr ſo ſchrecklich
erſchienen war

Er machte ſich auch gleich am nächſten Morgen auf den
Weg und langte nach einer halbſt tündigen Fußtour auf kürzerem
Querpfad durch den Wald vor dem Krug an

Es war ein gar freundlicher Bau der ſich d in rein
lichem Weiß aus der grünen Umrahmung des Waldes abhobSchon ſeit Generationen hatte ſich der Wal ding von Sohn

zu Sohn vererbt und jeder ſeiner Beſitzer hatte einen neuen
ſtattlichen Batzen zu dem Ererbten zufügen können Ein
günſtigerer Platz konnte für ein Wirtshaus an der Landſtraße
kaum gefunden werden denn nahebei liefen von allen umliegen
den Dörfern die Fahrſtraßen in einen Knotenpunkt der Chauſſee
zuſammen die am Krug vorüber in den nächſten Marktflecken
führte

Alle Landleute und Handelsfuhrwerke aus der Umgegend
mußten hier vorüber und wählten den Krug gern zum Nachtplatz wo ein guter Tropfen verſchenkt und ein geſunder Viſſen

verabreicht wurde Jn den Sommermonaten aber wurde der
Waldkrug auch von den Städtern als Ausflugsort gewählt
deſſen Wirtin durch ihre ländliche Kochkunſt berühmt war
Wer noch kein Schnitzel und Backhuhn im Waldkrug gegeſſen
durfte ſich nicht rühmen ein Kenuer in dieſen Genüſſen zu ſeinMit feſtem Schritt trat Andreas in die Wirtsſtube Er
wollte ſein gutes Recht gleich durch ſein Auftreten klarſtellen
Zu ſeiner angenehmen Ueberraſchung kam ihm der Krugwirt
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Seite DienstagVom Kriegsſchauplatze wird gemeldet Der bisher noch in der Haupt
ſtadt von Korea weilende diplomatiſche Vertreter Rußlands hat mit
dem zur Bewachung der Geſandtſchaft kommandierten Detachement und
den ſonſt dort anweſenden Ruſſen nach gütlicher Vereinbarung mit den
Japanern Söul verlaſſen und ſich zunächſt nach dem Hafenplatz Tſche
mulpo begeben Damit iſt die Tatſache beſiegelt daß Japan dort Herr
der Situation iſt und die Fiktion von der Neutralität Koreas praktiſch
beſeitigt Man berichtet darüber aus Tokio unterm 13 Der japaniſche
Geſandte in Korea berichtet daß der ruſſiſche Geſandte und die ruſſiſchen
Bewohner von Söul mit der Geſandtſchaftswache mit Sonderzug nach
Tſchemulpo abgereiſt ſind Die Straßen nach dem Bahnhof waren durch
die japaniſche Gefandtſchaftspolizei und Gendarmen beſetzt der Bahnhof

ſelbſt durch japaniſche Truppen Zum weiteren Schutz des Geſandten
wurden einige Gendarmen in dem Zuge bis Tſchemulpo mitgeſchickt Der
japaniſche Militär Attache General Jſichi begleitete perſönlich die Ab
reiſenden bis Tſchemulpo

Der franzöſiſche Marine Attache in Peking hat an das Marine
Miniſterium in Paris telegraphiert daß bei einem Vorpoſtengefecht
das an den Ufern des koreaniſchen Grenzfluſſes Jalu zwiſchen ruſſiſchen
und japaniſchen Truppenabteilungen ſtattfand achtzig Japaner ab
geſchnitten und gefangen wurden Aus London liegt folgende Meldung
vom 13 vor Aus Tientſin wird von geſtern mitternacht telegraphiert
nach Berichten aus Tſchinwangtao hörte man dort von der See her
Kanonendonner woraus auf ein neues Seegefecht im Golf ge
ſchloſſen wird Jn einem Telegramm der Newyorker Aſſociated Preß
aus Nagaſaki vom 14 heißt es Die Verluſte der Ruſſen bei
Tſchemulpo waren ein Offizier und 40 Mann tot 464 Mann
verwundet Als die beiden ruffiſchen Kriegsſchiffe in dem Kampfe bei
Tſchemulpo ihren zweiten Ausfall machten dampften ſie während ihre
Muſikkapellen die Nationalhymne ſpielten gerade auf die japaniſche Flotte
los Dieſe tapfere Haltung angeſichts der Vernichtung die ihnen ſicher
bevorſtand wurde von den auf der Reede liegenden fremdländiſchen Schiffen

mit lautem Beifall aufgenommen Mehrere Londoner Sonntagsblätter
verbreiteten unterm 14 die Nachricht daß drei Schiffe des Wladiwoſtoker
Geſchwaders der Ruſſen von den Japanern zum Sinken gebracht
worden ſeien Der japaniſchen Geſandtſchaft in London liegt jedoch keine

Beſtätigung der Meldung vor

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 14 Februar Hofnachrichten Geſtern morgen beſuchte
der Kaiſer nach einem Spaziergang im Tiergarten den Reichskanzler
Grafen v Bülow und empfing im Schloſſe die Teilnehmer an einer
Orientfahrt der Hamburg Amerika Linie ſowie die Teilnehmer an einer
Weſtindienfahrt Von 101 Uhr ab hörte er die Vorträge des Staats
ſekretärs des Reichsmarineamts und des Chefs des Marinekabinetts und
nahm um 121 Uhr militäriſche Meldungen entgegen

Ueber das diesjährige Kaiſermanöver, ſchreibt die Neue
Pol Corr gehen in der Preſſe verſchiedene Nachrichten um die ſich zum
Teil ſogar direkt widerſprechen Wir glauben nun als ſicher mitteilen zu
können daß das Kaiſermanöver zwiſchen dem Gardekorps und dem
9 Armeekorps Schleswig Holſtein ſtattfinden wird Das 9 Korps
ſoll durch Truppen des 10 Korps verſtärkt werden und vom 3 Armee
korps nimmt das Leib GrenadierRegiment Nr 8 Frankfurt a an
dem Manöver teil deſſen Schauplatz Mecklenburg Schwerin iſt
Der Hamb Gen Anz ſchreibt Wie ſchon mehrfach berichtet wird
während des Kaiſermanövers das Hoflager des Kaiſers auf mehrere
Tage nach Altona verlegt Dieſer Tage weilie ein Hofmarſchall in Altong
der vom Oberbürgermeiſter Dr Gieſe empfangen und im Nathauſe herum
geführt wurde Der Hofmarſchall nahm eiligſt angefertigte Pläne des
Rathauſes mit nach Berlin Das Rathaus ſowie der Kaiſerhof wird
während mehrerer Tage das Quartier für den Kaiſer und ſein Gefolge
bilden Die Bureaus des Rathauſes werden während dieſer Zeit geſchloſſen
ſein Ferner wird im Rathaus eine proviſoriſche Küche errichtet werden

Aus Petersburg wird unterm 13 Februar gemeldet Der
Kommandant des Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiments Oberſt
v Schenck iſt aus Berlin hier eingetroffen um im Namen des Offizier
korps des Regiments dem Kaiſer eine Blechmütze die hiſtoriſche Kopf
bedeckung des Regiments zu überreichen Gleichzeitig wird ein eigen
händiges Schreiben des deutſchen Kaiſers von dem Oberſten
v Schenck überbracht

Das neue Militär Penſionsgeſetz ſoll neueren Nachrichten
zufolge nur rückwirkende Kraft erhalten auf die Kriegs Jnvaliden und
Kriegsteilnehmer alle anderen Offiziere und Sanitäts Offiziere welche
vor dem 1 April d J penſioniert worden ſind ohne einen Feldzug mit
gemacht zu haben aber ausſchließen Nach der Statiſtik iſt dies der bei
weitem größere Teil aller penſionierten Offiziere und Sanitätsoffiziere die
dann der Wohltaten des neuen Geſetzes nicht teilhaftig werden würden
Die Kategorien der verabſchiedeten Offiziere vom Oberſtleutnant abwärts
ſind aber gerade diejenigen welche einer Erhöhung ihrer beſcheidenen
Penſionsſätze dringend benötigen Jn den beteiligten Kreiſen wünſcht
man daher für den Fall daß die Mittel zu einer durchgreifenden Auf
beſſerung der Penſions Verhältniſſe gegenwärtig nicht zur Verfügung ſtehen

mit ausgeſtreckter Hand und ſo lebhafter Freundlichkeit ent
gegen als hätte er auf einen ſo lieben Gaſt ſchon gewartet

s iſt recht daß Jhr einmal ſchauen kommt wie es Eurer
jungen Nachbarin ergeht rief er mit geſchäftigem Eifer einen
Stuhl heranſchiebend und verſchwand dann mit ein paar un
verſtändlichen Worten durch eine Tür die Andreas ſo ge
klungen hatten als wolle jener Theres herbeirufen

Mit glücklichem Herzklopfen blickte er hinter ihm drein
Wenn es ihm gelang ohne Schwierigkeiten zu einem klaren
Ziele zu gelangen etwas Schöneres hätte er ſich gar nicht
denken können Eine glückliche Jlluſion ſtieg vor ihm auf
Die Krugleute waren ſchwer reich war es ſo undenkbar daß
ſie ſelber die nötige Summe vorſchoſſen um ihrer jungen Ver
wandten den Weg zum Ziele zu erleichtern

Jnzwiſchen ſchaute Martin in der anſtoßenden Stube
wirklich durchs Fenſter nach Theres aus Nur daß es ihm
nicht darum zu tun war ſie herbeizurufen ſondern ſich zu
überzeugen daß ſie noch hinten im Garten mit der Mutter an
an den Kohlbeeten beſchäftigt war

Mit der beruhigenden Gewißheit daß die Frauen vor einer
guten Weile nicht ungerufen ins Haus zurückkehren würden
trat er wieder bei ſeinem Gaſt ein

Er ging jetzt zum Schanktiſch und füllte zwei Humpen mit
Weißwein einen derſelben vor Andreas hinſtellend der an einem
Tiſche Platz genommen hatte

Nun laßt uns zunächſt einen rechtſchaffenen Trunk tun
rief er mit geſchmeidiger Katzenfreundlichkeit das andere Glas
ergreifend und es dem Gaſt entgegenhaltend Auf gutes
Gelingen deſſen was wir vorhaben, blinzelte er ihm ſchalk
haft zu und ſetzte ſein Glas an die Lippen

Trinkt nur getroſt, mahnte er dann wohlwollend als
Andreas das kanm berührte Glas aus der Hand ſetzte die
Hanptſach die Ench hergeführt ſoll darum nicht vergeſſen
werden Die Theres iſt grad hinten im Garten aber ſie
kommt gewiß gleich herein wo ich s ihr durch die Magd hab
vermelden laſſen wer eingekehrt iſt

GeneralAnzeiger für H alle und den Saaltreis
ſollten die neue Vorlage möge dann überhaupt auf einen gelegeneren
Zeitpunkt verſchoben werden

JIn anhaltiſchen amtlichen Kreiſen beklagt man ſich bitter
über die Haltung des Reichstags beim Ableben des Herzogs
Friedrich I von Anhalt Die Kreisblätter ſo ſchreibt man der

Magdeb Ztg aus Bernburg nennen es außerordentlich anffallend
daß des Ablebens des Herzogs mit keinem Worte im Reichstage gedacht
iſt und führen Beiſpiele an die dieſes Verhalten des Parlaments be
fremdlich erſcheinen laſſen müſſen Als König Albert von Sachſen ſtarb
beteiligte ſich das Präſidium des Reichstags an der Beiſetzung und nach
Wiederaufnahme der Sitzung gedachte der Präſident des heimgegangenen
Fürſten Auch beim Tode des Großherzogs Karl Alexander von Sachſen
Weimar 1901 geſchah dies und das Haus hörte ſtehend die Anſprache
an Beim Ableben des Herzogs Alfred von Sachſen Koburg Gotha 1900
verhielt ſich der Reichstag zwar auch paſſiv doch kann dieſer Fall nicht
gut in Vergleich gezogen werden da Herzog Alfred nicht zu den Be
gründern des Deutſchen Reiches gehörte wie Friedrich wenigſtens
in gewiſſem Sinne und der Reichstag damals nicht tagte ſondern erſt
31 Monate ſpäter zuſammentrat

Das neue Heim des Landtages hat nach amtlicher Mit
teilung einen Aufwand von 13054000 Mark verurſacht Auf das Ab
geordnetenhaus entfallen 5 Millionen auf das Herrenhaus und
die beiden Präſidialgebäude 4,2 Millionen Die innere Einrichtung des
Abgeordnetenhauſes hat 850000 die des Herrenhauſes und der beiden
Wohnhäuſer 973000 Mark erfordert der Verbindungs oder Miniſterbau
363 000 das Keſſel und Maſchinenhaus 402000 Nebenanlagen ver
ſchiedener Art 814000 Mark Mit der Vollendung des Herrenhauſes iſt
eine der größten Hochbauausführungen des preußiſchen Staates beendet
worden

Die Kölniſche Zeitung ſchreibt zum Beſchluſſe der Budget
kommiſſion des Reichstages die von der Heeresverwaltung geforderten
300 Unteroffizierſtellen zu ſtreichen im Jntereſſe der Armee ſei die
Streichung zu bedauern Die Kriegsverwaltung werde ſich die Frage vor
legen ob der bisherige Notbehelf der zweijähren Dienſtzeit noch weiter
genüge oder ob die geſetzliche Feſtlegung desſelben wirklich unvermeidlich
ſei auf letzteren Fall würde ſie ſich nicht einlaſſen ohne Kompenſationen
zu fordern auf deren erſtere nämlich Vermehrung und Beſſerſtellung des
Ausbildungsperſonals der Kriegsminiſter bereis aufs beſtimmteſte hinge
wieſen habe Die Kölniſche Ztg erhofft daß die in der zweiten Leſung
kommenden diesbezüglichen Anträge die Zuſtimmung des Plenums demnach
finden werde

Eine Konferenz ſämtlicher Gewerberäte findet am 10
und 11 März auf Anordnung des Handelsminiſters ſtatt Jm Anſchluß
an die Beratungen welche die in Vorbereitung befindlichen neuen Aus
führungsanweiſungen zur Gewerbeordnung betreffen werden ſoll eine Be
ſichtigung und Beſprechung der Ausſtellung für Unfallverhütung in Char
lottenburg ſtattfinden

Königsberg 14 Februar Als Abſchluß der Kant Feſtlich
keiten fand geſtern Abend ein Kommers der Studentenſchaft in der
Paläſtra Alberting ſtatt dem auch der Kultusminiſter Dr Studt bei
wohnte Heute Vormittag iſt der Kultusminiſter abgereiſt

Amerika
Feier zum Gedächtnis Lincolns

Auf dem zum Gedächtnis Lincolns in Grandrapids veranſtalteten
Bankett des Lincoln Klubs beantwortete der deutſche Botſchafter Speck
v Sternburg den Kaiſertoaſt Er ſei erfreut als Vertreter des
Kaiſers den Geburtstag des unſterblichen Lincoln mitfeiern zu können
Die Augen Deutſchlands blickten mit Stolz nach Michigan wo
Tauſende ſeiner Kinder ſich niedergelaſſen haben den Traditionen des
Vaterlandes treu blieben und es groß und mächtig machten Der Deutſche
wurde dadurch in die erſte Reihe der Baumeiſter geſtellt die den Bau
dieſer großen Repulik ausführten Lincoln liebte die Deutſchen
Als Prophet der neuen Welt fand er bei ihnen die eigenen Jdeale Wahr
heit und Freiheit Die Deutſchen verteidigten furchtlos ihr Recht gaben
aber auch ihr Leben für ihre Adoptivheimat hin als ſich das Vaterland
in Gefahr befand Die Geſchichte der amerikaniſchen Kriege zeigt eine

e Liſie deutſcher Namen wovon viele unſterblich ſind Die vater
tändiſchen Jdeale ſtehen heute T Uhdemſelben Piedeſtale wie in der Zeit als
jene oder ihre Vorfahren auswanderten Die Sproſſen des Zollern
hauſes als unerſchrockene Hüter und Verteidiger Deutſchlands verkörpern
die Traditionen die die Nation groß gemacht haben Die Welt ſtaunt
über den Fortſchritt Unter Kaiſer Wilhelm entwickelte ſich Handel
und Jnduſtrie in einem Grade daß Deutſchland in die erſte Reihe der
Nationen getreten iſt Seinen Fortſchritt hat es nicht durch das Schwert
ſondern durch ſechzehnjährige Arbeit in Frieden und Eintracht mit der
Welt erreicht Des Kaiſers Genie belebt die geiſtige und künſtleriſche
Bewegung die ebenſo bewundernswert iſt wie der materielle Fortſchritt
Die gleichen Eigenſchaften der beiden Völker ermöglichten den mächtigen
Fortſchritt in Handel Gewerbe und Wiſſenſchaft im letzten Jahzehnt wobei
beide Völker einander Beiſtand leiſteten Prinz Heinrich nahm eine
warme Erinnerung von jedem Händedruck jedem gehörten Worte mit und
wurde dem kaiſerlichen Bruder ein getreuer Dolmetſch des wahren ameri
kaniſchen Geiſtes Der Wunſch des Kaiſers der vom Prinzen Heinrich
ausgeſtreute Same möge zur vollen Reife gelangen begeiſterte das Volk
enthuſiaſtiſch ſich an der Weltausſtellung zu beteiligen Die große
Aehnlichkeit der jetzigen Oberhäupter beider Völker ſeien das feſteſte Band
und die ſtärkſte Garantie für den friedlichen Fortſchritt

Waſſerſtände Am 14 Februar Weißenfels Oberpegel 4 2,98
Unterpegel 4 39 15 Februar Halle unterhalb 2,65
Trotha 3,45 14 Februar Bernburg 71 Calbe Unter
pegel 2,39 Oberpegel 2,10 Dresden 0,45 Magde
burg 1,81

J S J J J JJ SZ j JSAndreas nahm die Gelegenheit nun beim Schopfe und er
klärte in kurzen Worten den Zweck ſeines Beſuches Der
Geradheit ſeines Charakters entſprechend bekannte er zugleich
daß er eines ſo freundlichen Empfanges im Waldkruge nicht
gewärtig geweſen wäre

Der Wirt tat darob ganz erſtaunt und fragte mit ge
heuchelter Harmloſigkeit Warum ſollt ich Euch nicht gern
ſehen Euer Beſuch bringt einem jeden Haus nur Ehre
ſetzte er hinzu

Jch meinte ſchon Jhr hättet etwas gegen mich denn
die Rugertin hat s Euch doch gewiß ſchon erzählt wie s zwiſchen
mir und der Theres ſteht und weil Jhr die Dirn ſo Knall
und Fall fortgeholt habt glaubt ich das ſei darum geſchehen
erklärte er offenherzig

J da ſeid Jhr auf ganz falſchem Wege rief Martin mit
gemachter Biederkeit Jch will Euch ſagen warum ich die
Dirn hergenommen fuhr er vertraulich fort und beugte ſich
über den Tiſch hinüber Die Theres iſt mir ſchon von klein
auf wie ein eigen Kind ans Herz gewachſen und weil ich s
ſchon lange nicht mehr gut mit anſehen konnt wie die Rugertin
die ein biſſel raſch iſt und der das Blut leicht in den Adern
kocht mit dem armen Ding umging hab ich halt mein Ver
wandtſchaftsrecht geltend gemacht und das Dirndl hergenommen
Hier ſoll s mir jetzt rote Backen bekommen und froh und geſund
im Herzen werden

Wenn s ſo gemeint war das ſoll mir ſchon recht ſein
rief Andreas erfreut ſeinem Gegenüber die Hand hinhaltend
in welche dieſer kräftig einſchlug Schaut bei der Stiefmutter
die den ganzen Tag wie der Böſe im Hauſe herumfegt war
mir die Dirn auch nicht recht aufgehoben
einen beſſern Platz bieten kann meint ich wär ſie im Eltern
haus doch halt am paſſenden Fleck Nun ich aber ſeh wie
gut Jhr s mit ihr im Sinne habt iſt mir s auch ſo recht und
ich will ihr ſchon die Dummheiten aus dem Kopf reden
ſie hat nämlich eine heidenmäßige Angſt vor Euch ſchaltete
er treuherzig ein wenn Jhr nichts dawider habt daß ich

Aber bis ich ihr

16 Februar cr 59Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
StadtTheater Sonnabend 13 Februar Einmaliges Gaßſg 4

des Enſembles vom Königl Schauſpielhaus in Berlin Gyges rn
ſein Ring Tragödie in 5 Akten von Friedrich Hebbel Ein
Dichterwerk von Künſtlern erſten Ranges aufgeführt das mußte wahr
Freude und Erquickung für jeden Kunſtfreund bedeuten Das vor lan h
Jahren vollendete Drama konnte trotz ſeiner großen und unbeſtrittege
Schönheiten nie ſo recht heimiſch auf der Bühne werden vielleicht d
der Stoff zu erhaben der Konflikt zu unlöslich iſt vielleicht auch wel
man ſich trotz aller dem berühmten Werke gezollten Bewunderung des
nicht für die Hauptträger der Handlung erwärmen kann König Kandaulg
beſitzt ein herrliches Weib von höchſter Keuſchheit und Reinheit Nach
Sitte des Landes dem ſie entſtammt ſoll außer dem Gatten kein Mann
ihr Antlitz ſchauen Nie legt ſie den verhüllenden Schleier ab und de
ſchmäht auch die glänzendſten Feſte zu beſuchen Der König liebt Rhodoye
leidenſchaftlich aber ſein Glück iſt nicht vollkommen denn es erfüllt
mit Mißvergnügen daß niemand ihre unvergleichliche Schönheit ſien
Auch andere ſollen ſtaunend vor dem Schatze ſtehen den er ſein nennt
Gyges ein junger Grieche dem Kandanles beſondere Gunſt erweiſt ſchen
ihm einen Ring mit Hilfe deſſen man ſich unſichtbar zu machen vermag
Dieſes Geſchenk wird dem König verhängnisvoll Er kann der Verſuchun
nicht widerſtehen den Gaſt mit welchem er manchen Becher Wein leert
in das Schlafgemach Rhodopens zu führen Durch des Ringes Zauhbe
in Unſichtbarkeit gehüllt folgt ihm der Grieche erſchaut die Königin und
entbrennt in heißer Liebe für ſie Rhodope entdeckt jedoch den Verrat fühlt ſag
beſchimpft und entweiht und kann nicht vergeben wodurch ſie ihre Ehre beflech
glaubt Sie verlangt den Tod des Gyges aber als der König ſich als den
einzig wirklich Schuldigen bekennt ſo hat er in ihren Augen das Reqh
weiter zu leben verwirkt Rhodope fordert nun den Griechen auf Kan
daules zu töten und verſpricht ihm dafür ſeine Gemahlin zu werden Der
König fällt von der Hand ſeines Freundes Die Königin vermählt ſich
mit Gyges Nachdem auf dieſe Weiſe ihre Ehre wieder hergeſtellt i
ſcheidet Rhodope freiwillig von der Welt Die dämoniſche Kraft de
Zauberringes hat zwei Opfer gefordert und Gyges der nun die Krone
kragen ſoll den Freund und die Geliebte verloren Die Gäſte wurden
enthuſiaſtiſch geehrt für ihre wahrhaft vollendeten Darbietungen welq
dem Zuhörer nicht nur alle Schönheiten der Hebbel ſchen Tragödie ver
mittelten ſondern auch das Werk dem Verſtehen und Empfinden näher
brachten Dank einer hochentwickelten Charakteriſierungskunſt wurde
manches das in der Handlungsweiſe des Königs und der Königin un
glaublich erſcheint pſychologiſch erklärt und in das Bereich der Möglich
keit gerückt Matkowskys Kandaules iſt eine ungemein fein angeieg
und allmählich zu ſtaunenswerter tragiſcher Größe empor wachſende
Leiſtung Geradezu meiſterhaft zeigte der Künſtler wie die innere Wand
lung ſich vollzieht wie aus dem ſorgloſen in ſeinem Glück ſchwel
genden Herrſcher ſich der reife großdenkende die im Leichtſinn
begangene Schuld durch ein erhabenes Opfer ſühnende Menſch ent
wickelt Frau Roſa Poppe verleiht der Rhodope den keuſchen
Reiz den Zauber ſtolzer Unnahbarkeit der dieſes königliche Weib ſchmücken
muß Jmponierend in ihrer ſchwer verletzten Frauenwürde in ihrem un
erſchütterlichen Verlangen den Frevel zu rächen fand ſie doch auch weichere
Töne beſonders vor ihrem freiwilligen Opfertode Ein ſtarkes Talent das
viel für die u verſpricht iſt Herr Staegemanun der äußerſt
temperamentvolle Darſteller des Gyges Die Erzählung von dem Ringe
ſprach er mit prächtiger Gliederung Die große Szene zwiſchen Kandaules
und Gyges vor dem Kampfe möchte ich als Höhepunkt der Aufführung
bezeichnen Eine liebliche zarte Mädchenblume rührend in ihrem Schmerz
ſich von dem Griechen verſchmäht zu ſehen war Fräulein Wohlgemuth
Den treuen ergebenen Warner Thoas gab Herr Thiedke ſchlicht und über
zeugend Recht gut fand ſich Fräulein Gellert Hero mit ihrer kleinen
Rolle ab Das Drama war von Herrn Oberregiſſeur Scholling würdig

inſzeniert B CoronyNeues Theater Sonntag 14 Februar Er ſie und er
Luſtſpiel in einem Akt von Roberto Braſſo Deutſch von O Eiſen
ſchütz Hierauf Familie Schierke Schwank in drei Akten von
Guſtav Kadelburg Der Einakter iſt eigentlich nur eine im feinen Ton
gehaltene Plauderei in welcher es ſich um das bekannte dreieckige Ver
hältnis handelt Ein junges Ehepaar und deſſen Hausfreund leben ſehr
gemütlich und einträchtig in einer reizenden mit allem erdenklichen Komſert
eingerichteten Villa Nichts ſtört das gute Einvernehmen welches in dieſem
entzückenden Neſtchen herrſcht Allein Er No II verliebt ſich in die
Gattin von Er No I und fühlt ſich verpflichtet dieſen von dem bedenk
lichen Fall in Kenntnis zu ſetzen Die Meinung hegend daß er überhaupt
nichts zu hoffen habe fällt ihm ſeine Tat edler Aufrichtigkeit nicht beſonders
ſchwer Von dem Gatten erfährt die junge Frau warum der angenehme
Geſellſchafter abreiſen will Sie würde denſelben nur ungern ziehen laſſen
und deutet ihm das in halb verſchleierter Weiſe an anderſeits gelingt es
ihr den ſehr harmloſen Ehemann zu überzeugen daß der Hausfeund von
ſeiner Leidenſchaft geheilt ſei Er No II wird alſo bleiben Damit iſt
das Stückchen zu Ende Wer über lebhafte Phantaſie verfügt mag weiter
dichten Frl Oberhauſer gab die Clotilde mit der raffinierten
Koketterie einer vollendeten etwas leichtlebigen Weltdame und Herr See
dorf den Julius dieſen ahnungsloſen Engel von einem Ehemann mit
Eleganz und rührender Vertrauensſeligkeit Jhm ſchloß ſich Herr Ekert
als anfänglich ſehr naiver ſpäter aber raſch begreifender Hausfreund
beſtens an Der Schwank Familie Schierke hat ſchon vor
mehreren Jahren unter anderem Namen und als Einakter das Licht der
Lampen erblickt Seitdem wurde es umgearbeitet um in erweiterter
Form wieder zu erſcheinen Wird ein Stück von Kadelburg
aufgeführt ſo geht jeder in der Vorausſetzung hin ſich zu unterhalten und
erlebt gewöhnlich keine Täuſchung Selbſt wenn der Stoff nicht beſonders
glücklich gewählt iſt oder für drei Akte nicht ausreichen will weiß der
Verfaſſer dieſem Mangel abzuhelfen indem er alle drolligen Einfälle die
ihn bekanntlich nicht im Stich laſſen zu Hilfe ruft Die drohende Lange

abends eine halbe Stunde vorſpreche Sehen möcht ch die
Dirn ſchon alle Tage

Ei freilich Huber kommt Jhr nur und ſo oft es Euch
gefällt fiel der Wirt bereitwillig ein und ſtieß mit ſeinem
Gaſt an der jetzt einen tiefen frohen Trunk tat

Darauf erhob ſich Martin Jch will doch ſelber zuſchauen
daß ſich die Dirn beeilt Daraus Lkönnt Jhr ſehen wie Jhr zu
Mute iſt ſetzte er neckend hinzu und daß ſie der Kummer
über die Veränderung nicht gar zu ſchwer drückt Sonſt wär
ſie Euch doch gewiß ſchon wie ein geſcheuchter Vogel zu
geflogen

Wie Eiferſucht wollte ſich s bei dieſen Worten in Andreas
regen Aber er kämpfte die Wallung nieder Thereſens liebes
Geſicht ſtieg vor ihm auf und er durchlebte noch einmal den
Augenblick wo ſie ihm zittertid bekannte daß ſie ihn liebe
Und er wußte daß dieſe Wo e die ſo mächtig ſein Herz ge
rührt und nun darin mit Flammenſchrift eingegraben waren
Beſtand hatten für die Ewig eit und unvergänglich waren wie
dieſe ſelbſt

Jn freudiger Erwartung ſah er nach der Tür durch welche
der Wirt verſchwunden war und in deren Rahmen nun bald
ihre liebe Geſtalt erſcheinen mußte

Jnzwiſchen war Martin wirklich in den Garten gegangen
und zu den Frauen getreten Aber er ſetzte Theres auch jetzt
nicht von dem Beſuch in Kenntnis ſondern lockte ſie nachdem
er der Mutter heimlich efn paar Worte zugeraunt durch eine
Bemerkung die ihr kindliches Jntereſſe erregte tiefer in den
Garten hinein Während die Mutter mit einer Eile die bei
ihrem Körperumfang in Erſtaunen ſetzen konnte in der Richtung
des Hauſes fortging zeigte er Theres ein Eichhörnchen das
in der entfernteſten Ecke des Gartens auf einem vereinzelten
Eichbaum ſein Weſen trieb

Beluſtigt ſchaute Theres dem drolligen Spiel zu und
Martin warf allerlei Bemerkungen dazwiſchen ſo daß ſie das
laute Geſchrei der zankenden Wirtin das vom Hauſe herübertönte

völlig überhörte Fortſetzung folgt
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Nr 39 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Februar Seite 3
welle iſt dann ſiegreich aus dem Felde geſchlagen und der Lacherfolg J zu verlaſſen da ihm das Leben nicht mehr paſſe Der Verwundete wurde große Truppenabteilungen bei den Verſchanzungen an der Duff Bucht aus
ſatig So war es auch heute Die Familie Schierke macht Herrn
Oskar Kaltenbach viel zu ſchaffen Die Behörde hat ihn zum Vormund
einer jugendlichen Balleteuſe und a ſehr ungezogener Jungen ernannt
Er kann dieſes Ehrenamt nicht ablehnen und der envormund Eduard
Kaliski deſſen Hauptvergnügen darin beſteht ſeine Nebenmenſchen ſo viel
als möglich zu ärgern und zu quälen halſt ihm ſofort eine Menge un
angenehmer Dinge auf Dazu kommt daß Kaltenbach ohne ſie zu kennen
ein kleines Abenteuer mit der hübſchen Tänzerin hatte und aus Verſehen
wwei ihr gehörige Pakete mit nach Hauſe nahm in welchen ſeine Frau
rade am Tage der ſilbernen Hochzeit verſchiedene höchſt verdächtige

Sachen entdeckt Außerdem lebt er in beſtändiger Angſt vor Klärens
Sräutigam einem ſehr handfeſten und ſehr eiferfüchtigen Tiſchler der
eſhworen hat demjenigen der ſeine Braut küſſen wollte alle Knochen

entzwei zu ſchlagen Wie der alte Herr nun ſeines ſchwierigen Amtes als
Vormund waltet wie er mit dem gefürchteten Tiſchlergeſellen Baumann
Freundſchaft ſchließt und wie beide dann mit vereinten Kräften den bos
zaften unredlichen Kaliski vor die Türe ſetzen das iſt ſehr launig aus
geführt Derartige Schwänke werden im Neuen Theater ausgezeichnet

gegeben Der Oskar Kaltenbach iſt eine von jenen Rollen die wie für Herrn
Deutſchmann geſchrieben ſcheinen Er befand ſich alſo ſo recht in ſeinem
Fahrwaſſer und wurde von Herrn Neßler Kanzleirat Weinecke mit gleich
frefflichem Humor unterſtützt als es ſich darum handelte den Blicken der
Gattin das roſa Trikot zu entziehen Frau Bensberg blieb als Bern
hardine Kaltenbach hinter ihrem Partner nicht zurück Ganz beſonders
gelungen iſt Kadelburg der mißgünſtige ſtreitſüchtige Kalinski Herr
Selle verkörperte dieſes abſchreckende ewig nörgelnde und widerſprechende
Exemplar eines unausſtehlichen Gegenvormundes in höchſt draſtiſcher Weiſe
u den Genannten geſellte ſich Herr Direktor Mauthner als luſtiger

derliebter junger Rechtsanwalt Göſſing und Fräulein Hedda als liebens
würdiges von Amors Pfeile getroffenes Töchterlein des Herrn Kaltenbach
An dem braven Tiſchler Baumann des Herrn Weber konnte man ſeine
Freude haben Er gab dieſen Rieſen mit den derben Fäuſten und dem
gefühlvollen Herzen ſehr ſympathiſch und bediente ſich des Hobels mit
großer Virtuoſität Die Rollen der Frau Schierke und der Tänzerin
Cläre wurden von den Damen Wangemann und Fugger mit Luſt
und Liebe geſpielt Der Schwank geſiel ſehr und wird noch oft ein dank

bares Publikum finden B Corony
Lokales

Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Duellenangabe geſtattet

Halle 15 Februar
Stadtverordneter Auguſt Apelt Am Sonnabend vor

mittag verſtarb im 69 Lebensjahre der Stadtverordnete Kaufmann Auguſt
Apelt Magiſtrat und StadtverordnetenVerſammlung widmen dem Ver
ſtorbenen einen Nachruf in dem es heißt Seit 24 Jahren Mitglied der
StadtverordnetenVerſammlung hat der Dahingeſchiedene ſeine vielſeitigen
Erfahrungen ſtets uneigennützig in den Dienſt unſerer Stadt geſtellt und
auf wichtigen Gebieten ihrer Verwaltung zur gedeihlichen Entwickelung
von Halle beigetragen Sein Andenken werden wir in Ehren halten

Turnlehrerprüfung Am 3 und 4 März findet hierſelbſt die
ſtaatliche Turnlehrerprüfung für die Provinz Sachſen in der Univerſitäts
turnhalle Moritzburg ſtatt Den Vorſitz führt als Königlicher Prüfungs
kommiſſar Herr Prof Kummerow techniſches Mitglied des Provinzial
ſchulkollegiums zu Magdeburg Es werden prüfen die Herren Profeſſor
Kummerow in Pädagogik Univerſitäts Turn und Fechtlehrer Feſſel in
Gerätekunde und Methodik des Turnunterrichts Univerſitäts Fechtlehrer
Meyer in Florettfechten Prof Dr Eisler in Anatomie und Profeſſor
Dr Hammerſchmidt in Geſchichte des Turnens Die Lehrproben ſinden
in zwei hieſigen höheren Lehranſtalten ſtatt

Handwerkerſchule Diejenigen Eltern die für ihre Söhne
welche zu Oſtern aus der Schule entlaſſen werden noch keinen geeigneten
Lehrmeiſter gefunden haben werden auf die Tagesklaſſen der ſtädtiſchen
Handwerkerſchule aufmerkſam gemacht Dort bietet ſich denjenigen jungen
Leuten die einen gewerbetechniſchen Beruf ergreifen wollen Gelegenheit
ſich vor ihrem Eintritt in die Lehre die erforderlichen theoretiſchen Kennt
niſſe anzueignen Der Unterricht umfaßt Freihand und geometriſches
Zeichnen darſtellende Geometrie Naturlehre Mechanik Geometrie Fach
zeichnen Modellieren dekoratives Malen gewerbliche Buchführung Rund
und Zierſchrift uſw Das Schulgeld beträgt je nach der Anzahl der be
legten Unterrichsſtunden 25 30 Mk für das Halbjahr Anmeldungen
nimmt Herr Direktor Brumme werktägig von 10 11 Uhr vormitta gs
in ſeinem Amtszimmer entgegen

Verband Deutſcher Handlungsgehülfen Sitz Leipzig Die
engere Vereinigung Verein junger Kauflente hält am Donnerstag den
18 ds Mts abends 9 Uhr im Vereinslokal Mars la Tour eine Mo
natsverſammlung ab

Die Stenotachygraphiſche Geſellſchaft hielt am Sonnabend
abend in ihrem mit karnevaliſtiſchen Emblemen reich geſchmückten Sitzungs
ſaal Zentral Hotel einen gut beſuchten Faſtnachtsunterhaltungsabend ab
Vielerlei Amüſement wurde geboten Anmeldungen zum Unterricht in
der vereinfachten deutſchen Stenographie werden im Vereinslokal Talamt
ſtraße 7 jeden Dienstag abends 9 Uhr entgegengenommen

Brigade Verein ehem 26er und 66er Jn der letzten
Monatsverſammlung hielt Exzellenz v Zieg ner einen feſſelnden Vortrag
über Die Schlacht bei Fehrbellin Dem Herrn Redner wurde hierfürlebhafter Dank und Veifal gezollt Darauf wurden noch drei neue

Mitglieder aufgenommen

Verſuchter Gattenmord Jhren Ehemann zu ermorden ver
ſuchte am Sonnabend nachmittag die 36 Jahre alte Frau Wollenberger
Richard Wagnerſtraße 18 Der Ehemann iſt Gepäck Aufbewahrer auf
hieſigem Zentral Bahnhofe und ſchlief zu gedachter Zeit nach voraus
gegangenem Nachtdi nſte Plötzlich wurde er um 4 Uhr durch ſtechenden

Schmerz in der linken Schläfe geweckt Er ſah auch noch wie eine Perſon
mit einem Revolver in der Hand aus der Wohnung flüchtete W ſprang
ſofort aus dem Bette und erkannte in dem Flüchtlinge ſeine eigene Ehe
ftau die auf dem Hofe erzählte ihr Mann habe ſich mit einem Revolver
im Bette erſchoſſen Der Mann ſagte dagegen ſofort zu Flurnachbarn
daß ſeine Frau ihn habe ermorden wollen Als die Polizei erſchien ver
ſuchte W jedoch die Frau zu ſchützen indem er behauptete er wiſſe nicht
von wem er geſchoſſen ſei Die Polizei nahm aber nicht allein die Frau
ſondern auch deren 28 jährigen Liebhaber den Maler und Dekorateur
Stanarius feſt Zunächſt leugneten die Verhafteten hartnäckig Schließlich

bequemte ſich aber die Frau zuerſt zu einem Geſtändniſſe Sie gab zu
mit St ſeit Jahren ein Verhältnie unterhalten und ihren Liebhaber ſtets
beherbergt zu haben wenn ihr Ehemann Nachtdienſt hatte Einer Be
kannten hatte die Frau welche Mutter von fünf Kindern im Alter von
2 bis 15 Jahren iſt übrigens ſchon früher erzählt daß Stanarius der
Vater ihres jüngſten Kindes ſei Dem Ehemann ſeien ihre Beziehungen zu
St nicht unbekannt geweſen er habe ihr aber der Kinder wegen verziehen nur

habe ſie ſich verpflichten müſſen von Anfang dieſes Jahres ab jeden Ver
kehr mit St aufzugeben Um den Mann los zu werden habe ihr Lieb
haber der auch in der Nacht zum Sonnabend wieder bei ihr gewe en ſei
ſie überredet den Mord auszuführen und den Anſchein eines Selbſtmordes
zu erwecken Sie habe dem St 8 Mk gegeben wofür dieſer den Revolver
bei einem Trödler in der Kl Ulrichſtraße und die 7 mm Munition bei
einem Waffenhändler in der Leipzigerſtroße gekauft habe Stanarius
ein kleiner unſcheinbarer Menſch der den Eindruck eines kaum Zwanzig
jährigen macht beſtätigte ſpäter das Geſtändnis der Frau nur will er
dieſe nicht angeſtiftet haben ſondern von ihr zur Beſchaffung des Re

volvers überredet worden ſein Frau W habe zuerſt verſucht ihn zur
Ausführung des Mordes zu beſtimmen weil er St geäußert habe Halle

Oesellsrhafte
u

mittelſt des ſtädtiſchen Krankenwagens in die Klinik gebracht Die aller
dings kleine Kugel ſcheint tief in den Kopf eingedrungen zu ſein da der
Schuß aus ſolcher Nähe abgegeben iſt daß der Kopf an der Wundſtelle
einen erheblichen Brandfleck zeigt Bis heute hat das Projfektil nicht
entfernt werden können der Zuſtand des W gibt zu beſonderen Bedenken
keinen Anlaß ob Genannter aber wieder hergeſtellt werden kann läßt
ſich noch nicht beurteilen

Kleinfeuer Geſtern nachmittag gegen A Uhr wurde die Feuer
wehr nach Streiberſtraße 35 gerufen woſelbſt beim Arbeiter Bode ein
kleiner Küchenbrand durch Ueberkochen von Fett ausgebrochen war Die
Feuerwehr welche 4,45 Uhr eintraf brauchte nicht in Tätigkeit zu treten
da der Brand bereits von Hausbewohnern gelöſcht war

Geſtohlenes ad Am Sonnabend vormittags 11 Uhr wurde
aus dem Hauſe Wuchererſtraße 61 ein Fahrrad Marke Viktoria mit
ſchwarzem Rahmenbau und r Felgen ohne Schutzblech geſtohlen
Das Rad hat mit Drahtſeil abſtellbaren Freilauf und das Vorderrad iſt
etwas ſtärker als das Hinterrad Der Dieb iſt von mehreren Perſonen

worden Er iſt 25 bis 30 Jahre alt und hat dunkelblonden
chnurrbart bekleidet war er u a mit braunem Jackett und ſchwarzem

ſteifen Filzhut
Sterbefälle Halle Süd In vergangener Woche verſtarben an

tuberkulöſer Hirnhautentzündung 1 Abſceß am Rücken 1 Lungenentzündung 1
perniziöſer Anämie 1 Leberſchrumpfung 2 H ettung 1 Schädelbruch 1
Zuckerharnruhr 1 Soor 1 Schlaganfall 1 Schwindſucht 5 Zungen
krebs 2 Altersſchwäche 1 Darmkatarrh 2 Waſſerſucht 1 Herzlähmung 1
chron Bronchitis 1 Hydrops 1 Darmverſchluß 1 Herzſchlag 1 Ver
größerung der Vorſteherdrüſe 1 eingeklemmtem Leiſtenbruch 1 Magen
krebs 1 unbekannter Todesurſache 1 mangelhafter Entwickelung 1
Arterioſcleroſe Maſtdarmkrebs 1 Krämpfen 1 Darmfiſtel 1
dazu 2 Totgeburten Zuſammen 38 Darunter befinden ſich 8
in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle
Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Skrofuloſe 1
Lungenentzündung 4 Altersſchwäche 3 Darmtuberkuloſe 1 Altersbronchitis
und Pneumonie 1 Paranoia chronica 1 Soor 2 chroniſchem Nieren
leiden 1 Lungenſchwindſucht 1 Bronchopneumonie 1 Krämpfen 1 Lebens
ſchwäche Frühgeburt 1 tuberkulöſer Bauchfell und Netzentzündung 1
Zuſammen 19 Darunter befinden ſich 3 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 13 Februar
Gefährliche Körperverletzung Am 30 November lud der 45 jährige

vorbeſtrafte Arbeiter Ernſt Riedel zuſammen mit dem Arbeiter Bruno St
für einen Kaufmann Säcke ab Nachdem ſie nach Beendigung der Arbeit
den Lohn geteilt hatten behauptete ſein Kamerad St habe ihn be
trogen Dieſer ließ ſich jedoch auf Streitereien nicht ein ſondern
ging ſeiner Wege Plötzlich kam R hinter St her und ſtieß ihn
mit den Worten Na H dann ſtirb das Taſchenmeſſer in
die Bruſt Der Stich war mit ziemlicher Heftigkeit geführt denn die Wunde
war mehrere Zentimeter tief und hatte großen Blutverluſt zur Folge St
mußte ſich nach der Klinik begeben wurde 3 Wochen ärztlich behandelt und am
17 Dezbr entlaſſen Der Angeklagte beſtritt St abſichtlich geſtochen zu haben
er ſei betrunken geweſen und habe den St nur aus Verſehen mit dem
Meſſer einen Stoß gegeben als dieſer ein Stück Kantabak von ihm verlangte
Dieſe Behauptung wurde aber durch die Beweisaufnahme widerlegt und es
wurde erwieſen das R den St in höchſt hinterliſtiger Weiſe geſtochen
hat Der Staatsanwalt war der Anſicht daß die Tat beinahe an ver
ſuchten Totſchlag grenze und beantragte 3 Jahre Gefängnis und ſofortige
Verhaftung des Angeklagten Das Gericht erkannte mit Rückſicht darauf
daß es ſich um eine Tat des Augenblicks handelte auch keine ſchlimmen
Folgen eingetreten ſind auf 1 Jahr 6 Monate Gefängnis ſofortige Ver
haftung des R und Einziehung des bei der Tat gebrauchten Meſſers

Als ein ſehr jähzorniger Menſch zeigte ſich der 36jährige Arbeiter
Robert Rudolf aus Petersroda bei Roitzſch am 3 und 4 Oktober Jn
der Nacht kam er in angetrunkenem Zuſtande nach Hauſe und fand die Haus
tür verſchloſſen er ging deshalb wieder weg Als er dann nach einiger Zeit
zurückkam war die Tür auf Nun fing er an zu ſkandalieren Beſonders hatte
er es dabei auf die mit in demſelben Hauſe wohnende Frau Annä W abge
ſehen mit der er in Streit lebte Er beleidigte die Frau bedrohte ſie mit
Totſchlag und ſchlug mit einem Beil an ihre Tür ſo daß die Frau aus
Angſt durch das Fenſter flüchtete Hierauf kam der Angeklagte im Hofe
mit dem Steinſetzer Guſtav H zuſammen den er ebenfalls bedrohte und
beleidigte Auch ſoll er ihn mit einem Meſſer verletzt haben jedoch konnte
dies nicht nachgewieſen werden Am anderen Tage bedrohte R den H
nochmals mit Totſchlag jedoch ließ ſich H auf nichts ein ſondern erſtattete
ebenſo wie Frau Anzeige Der Angeklagte behauptete er gerate ſehr
leicht in Erregung da er vor mehreren Jahren ſich das Leben habe nehmen wollen

Die Kugel aus dem dabei benutzen Revolver ſtecke noch in ſeinem Kopf
Der Staatsanwalt beantragte 4 Monate Gefängnis Das Gericht erkannte
auf 3 Monate

Telegramme und letzte Nachrichten
Der Krieg in Oſtafſien

Berlin 15 Februar Wolff s Bur Der Kaiſer nahm die
Meldungen des Oberſtleutnants Lauenſtein des Majors v Tettow
vom Generalſtab ſowie des Majors v Förſter vom Grenadier Regiment
König Friedrich Wilhelm III und des Hauptmanns Hoffmann vom
Generalſtab entgegen welche zu den kriegführen den Parteien abkom
mandiert ſind die erſteren beiden zu den ruſſiſchen die letzteren beiden
zu den japaniſchen Truppen

Paris 15 Februar Meldung des B Der Figaro
veröffentlicht ein Telegramm wonach ein japaniſches Geſchwader mit
einem Transport Truppen der nach Korea beſtimmt war von einem
ruſſiſchen Geſchwader überrumpelt worden ſei 7000 Japaner
ſollen ertrunken oder getötet worden ſein Auderen Jnformationen zu
folge ſollen ſogar 14000 Japaner hierbei den Tod gefunden haben
Dieſer Bericht iſt zwar kein amtlicher wird aber von dem amerikaniſchen

Konſul beſtätigt Abwarten ob s wahr iſt Red
Petersburg 15 Februar Wolff s Bur Der Generalquartier

meiſter des Feldſiabes des Statthalters Alexejew Generalmajor Pflug
meldet aus Port Arthur unter dem geſtrigen Datum Privatnachrichten
zufolge landeten die Japaner nach dem Kampfe bei Tſchemulpo
19 000 Mann Zwiſchen Tſchemulpo und Tichifu iſt von ihnen ein
drahtloſer Telegraphendienſt mit Schiffen als Zwiſchenſtationen eingerichtet
worden Aus Jnkau treffen fortgeſetzt Meldungen ein daß bei Nacht auf
hoher See und unweit des Nordbahnhofs Lichter geſichtet würden
woraus auf die Anweſenheit ſeindlicher Kundſchafter geſchloſſen wird Der
Jngenieurchef im Kwangtunggebiet General Bazilewski meldet daß die

Batterien der Feſtung Port Arthur bei der Beſchießung keinerlei Be
ſchädigung erlitten haben

London 15 Februar Wolff s Bur Daily Mail meldet aus
Port Arthur vom 12 Amtlichen Depeſchen zufolge haben die Japaner
600 Mann bei Talien van gelandet von dieſen wurden 410 durch
Koſaken niedergemacht die übrigen kehrten auf die Schiffe zurück
Demſelben Blatte wird aus Niutſchwang vom 11 ds gemeldet

Festlichkeiten

telegraphiert

London 15 Februar

vom 12 ds Ms gemeldet Wie es

hier große Befriedigung

ſchiffe nach immer an der Küſte von Jeſſo
Gerüchte zufolge ſollen ſie eine unbefeſtigte Stadt beſchoſſen haben
Die freundliche Haltung der deutſchen Preſſe gegenüber Japan erregt

geſchifft hätten man hätte ſie landen laſſen dann angegriffen und
mit großen Verluſten zurückgeſchlagen

London 15 Februar Meldung des L Aus Tokio wird
Die 4 ruſſiſchen Kreuzer Rurik Roffia Gromo

boi und Bogatyr verſuchten am Sonnabend abend von Wladiwoſtok
kommend unter dem Schutze der Nacht die zweite japaniſche Flotte
welche die Meerenge zwiſchen Fuſan und der Jnſel Tfu ſperrt zu durch
brechen Sie wurden aber überraſcht Die Kreuzer Rurik Roſſia
und Gromoboi wurden durch Torpedos in die Luft geſprengt

Bogatyr wurde verfolgt aber entkam
Jubel Nach einem weiteren Telegramm ſoll auch in der Tſugarnſtraße
gegenüber Hakodate ein ruſſiſcher Kreuzer in die Luft geflogen ſein

Meldung der L N
Newspaper kündigen an daß geſtern der Befehl zur Mobiliſierung der
Marine Englands erteilt worden ſei Alle Kriegsſchiffe ſollen ſich in
kürzeſter Friſt zum Auslaufen fertig halten

Seeoffiziere ſind ſämtlich alsbald einberufen

Tätigkeit in der Admiralität und in allen Kriegshäfen
London 15 Februar Wolffs Bur Aus Tokio wird dem Reut Bur

Jn Tokio herrſcht großer

Reynolds

Die beurlaubten und Reſerve
Es herrſcht eine fieberhafte

heißt kreuzen ruſſiſche Kriegs
Einem bisher unbeſtätigten
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82 981 1030 1050N
UAſchersleben Halberſt 450VP

687 800 1 182 1
312 s 712 1029 bisHalberſtadt von da ab Sthnellzug
nach Aachen

Nordhauſen Kaſſel 525
687 V bis Sangerhanuſen 920V
1102 1220 N bis Eisleben
115 210 D 354 690

981 100 1181 N
Berlin 1222 D 446 590

619 D 658 708 858
1 100 210 D 28 327D 462 588 817g56 N his Wittenberg D 928 N

Sorau Guben 75 758
11 0 259 615 1100N
1125 N bis Torgau

Thüringen 32 ,580 P 68V
720 P 1001 10i0

1088 V nach Stuttgart und
München 1198 1130
D 1288 N nach München über

e 6 R o 499 N48 750 N nach Eiſenach
und München 800 nach Saal
feld 953 N bis Köſen D 103
Lnach Stuttgart und Mailand
1102 nach München 1110 N bis

Winterfahrplan
Ankunft von

r nd 0 B vonCöthen von Cdthen bis
26/3 788 827 9481028 122 N 3 22
321 52 700 788921 1028 N

Leipzig 1216 VP 440 620
680 650 V 8 720 BV
746 988 1040 V 81055 108 188 387
428 442 580 658 N

nur Werktags von Schkeuditz

4 705 755 881
945 1024 105 NAſchersleben Palberſtadt 527

v Cönnern nur Werktags
719 1010 1028 12
457 583 914N 10
1188 N

Nordhanſen Kaſſel 12 V von
Sangerhauſen 5 V von Nord
hauſen 729 V 950 122

D 241 255 488 N
von Sangerhauſen 52 ,782 N
von Eisleben 82 1027 N

Berlin 319 487 788 Vvon Wittenberg 999 D97
1031 1055 D 122
105 200 N,D 850 92 522 721 924

D 1022 D 1058 1129
D 1127 N

Soran Guben 58 728 Vvon Torgau 1015 1227N
335 74 1094 1026 N

Thüringen D482 585 P v
Merſeburg 4 60 66 V
v München 680 Döso P
von Stuttgart und Mailand
854 95 1081 1218104 282 42 D 488
520 818 N v Stuttgart u

München 82 D 92 N
Merſeburg D 1181 116 N

e

es on

von Quaker Oats
gelben Packeten mit
marke erhältlich

Kraft und Leben

J e

Achtet auf die Packung beim Einkauf
nur in geschlossenen

Ein Gericht aus echten
Quaker Oats ist ein Genuss

Quaker Oats
eeeeennnn e ehe

1040 1158 N
bedeutet Schnellzug 3

der Quaker Schutz

und giebt

Zur Beachtung
Nummer liegt ein

Amtliche Depeſchen aus Port Arthur beſagen daß die Japaner am 10

empfehlen wir unsere vorzüg
lehen Bowlenweine

Diese Weine sind von uns in Doppelwaggons direkt vom Produzenten bezogen und
daher trotz des billigen Preises von lieblichem Geschmack und grösster Bekömmlichkeit
Wegen ihrer prickelnden Frische werden beide Sorten auch als kleine Tischweine gern
gekauft Proben in Originalflaschen auf Wunseh zum halben Preise

FPottel e Broskkowslhkküä Weingrosshandlung

Der Geſamtauflage nnſerer heutigen
roſpekt der Firma Conrnd Kamberg

Tueh Versandhnus in Cotthus bei worauf wir unſere
Leſer beſonders aufmerkſam machen

r

Obermoseler a Fl 50 Pf Pankeler a Fl 60 Pf
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Spottbiſſig
kommen

Dienstag

zum Verkauf
Il Partie eS enhhückende Muſter W

Krawatten
letzte Reuheit ſowie

Spazierstöcke
Hosenträger

Regenschirme
1 Partie

S lodlerwaren S
in Hand u et tPortemonnaies Zigarren

taschen Brieftaschen
Anhängetäschchen

u S W1 Partie
I Nippfiguren Vasen Büsèen
Silderrahmen Bilder ſowie

andere v hPartiephgtogragüit Albums

ſowie Pos tkarten Albums u a
zu halben Preiſen

Fenner
Gr Ulrichſtr 40

Rabattmarken werden in Zahlung
genommen

De 5 h Rabatt W

z 6 Prozent
BRa za t
auf alle
Waren

Wer bei M Bär Kauft
J

v re I dEſen Sie täglih Honig
wenn Sie Jhre Geſundheit erhalten wollen

GCarantiert reinen Blütenhonig
hervorragend ſchöne Qualität à Pfd 75

bei 5 Pfd 70 empfiehlt
Carl Booch

Breiteſtr 1 n Markt Roter Turm
Nr 12
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arl Mauersberger
Färberei und chem Waschanstalv

grösstes Etablissement der Provinz

hält sich zur Reinigung bezw Färben von

Ball u Gesellschafts Toiletten etc
zu angemessenen Preisen und tadellosester Ausführung

angelegentlichst empfohlen

Annahme in den 6 bekannten Filialen

2 7

S

d

Heschäfts Uebernahme
rdurch erlaube ich mir erg
chäft in

Glas Porzellan Steingut ete
z gina C II Jaundort Große Märkerfraße 3

mit allen Aktiven und Paſſiven käuflich erworben habe und unter Beibehaltung der gleichen Firma
fortfüh ren werde

Get reu den

Anzeige zu bringen daß ich das ſeit 36 Jahren
beſtehende Ge

ſoliden Grundſätzen der ſeitherigen Jnhaber wird es e ernſthaftes undſtetes Beſtreben ſein den ſei the rigen gut en Ruf der Firma aufrecht zu erhalten und auch mir durch auf
a merkſame zuverläſſige Bedienung das Vertrauen meiner verehrten Kundſchaft zu err yetben und dieſes

S auch dauernd zu erhaltenS R dem r ei r derr Wſuruch gern nte Je iſehe fohle ieIndem ich eine eneigten Zuſpruch gern entgegenſehe empfehle ich mich

Hochachtungsvol
5

S Heinrich Sander
s

v Halle a Saale den 15 Februar 1904

en e W FF r re r W h S9090
2 JBrſorgungen

zu machen oder et
in Y was zu erfragen hat

Einen Posten etwas trübe gewordener

gohtor Jehweizer Süehereien

verkaufe zu wesentlich zurückges etzten Preisen

Lcdl a Böttger Na ch
Grosse Steinstrasse 9e

wende ſich an
Bureau Hermes

0 Kühn Co W 7
Friedrichſtr 154

Berlin
Heirat wünſchen reiche Damen haäusl

erzogen mit größ Vermögen
Herren wenn auch ohne Vermögen aber
mit gutem Gemüt erh Näh
Reell Berlin 8s0 16

eee o

Februar

Ebenbürtig
den beſten Schokoladen Marken

delikat Tafel 30PfgDiademgobolode
I

clika Sqobolade

Fabrikant Joh Gottl Hau

fuperb

Die Ausgabe meiner

1 Mark
Rabatt Marke

erfolgt von heute ab

40 Pfg

erqriſfit 50Pfg
Tafel 30 Pfg

hell blau Paket Pfg
Pfg

75 Pfg
e

braun
swaldt Magdeburg

e haut ma
a ig

Sofloxblade
p Pfd Packet 40 56,60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

m S S
r Pl M 1,60 180 200 u 2
et das feinete Fabrikat der

FR W Sönve Ha

r Fracht od

à E Degener W elterport Swine emür n de 56 b
g Bild unt Woaſchgefan dauerhaft billigſt

W Haedecke Krukent ergſtr S nen

ortofjrei g Nachn

Waſche

geplättet Do

Concurrenz berech etDe VPor etc extra mit 70 g g ort d beſtelle ſoſort

W 3 el x zart WD W ſellte a2uenhaa e mild r
W ſchöne delikat WeDu Doſ ca 70 Delicateßzhr Rollmps u franuzöſ Oelſard Pfd W

Lachs N Caviar u noch 60 Oftſeebückl u Sproit W
D juſ W Das Coneurrenzcoſti S 2 Vauchaaſe 5 Wv vt ca 60 Rollmps Delicateßher u Oelfard 1 Stck f W

D Lachs u noch 50 Sſiebaci u Spr Zuſam 4 M 4 Doſ W
ca 150 Oelſardin Rolmps Delicateßhr u Anchovis 4 W

Gegr 1881
wird ſander gewaſchen und auf

S

Verf
Amtsgerich

Hal le a

T Rach
ächti gt wo

des Pachts

Monatsſchri

Lrrſend

verſitä t in

naſium un
lichen Abtei

Iweod B
Proiel ktor ar
jorden iſt
in Leipzig
Sekretär

judiläum

Vere
wwrach Herr

r arApoſt ſtol

darzu legen
veranden

Glandensbde

es deshe
wie die Zu
Mal erwäh
Ausſprüche
Vortragende

deweiſt ſche

ſehen D
allmächtiger

Ewigke
ern Apoſ

geſtellt und

das Bekenn
geſchichtliche

unſerm

redet von
dem älteren
allmächtiger

einande

Doch könne
kommen
gkeitslel

abender

mit einf
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